
Teichmann, Klaus: Das wissenschaftlich-technische Schaffen unserer Jugend tatkräftig un­
terstützen .....................\ .............................................. . . ........................................  i'......................; 5 159

Timm, Helmut: Erfahrungsaustausch und konkrete Hilfe fördern lebendige Parteigruppenar­
beit ..................................... .... .\...........................................................................................................       2 41

Veckenstedt, Rudi: Mit weniger Energie mehr produzieren (Interview).................................................. 4 124
Volland, Manfred: Seit 70 Jahren stehen sowjetische Soldaten auf Wacht für Frieden

und Sozialismus .....................................................................................................................................   3 73
Wagner, Herbert/Lenk, Eberhard: Parteilehrjahr und Schlüsseltechnologien/NW-Gespräc^i

mit Parteisekretären und Propagandisten............................................................................................   3 76
Weigelt, Egon: Betriebszeitung fördert Einsatz moderner Technik/Politische Massenarbeit -

lebensnah und wirkungsvoll......................... ....................................................................................      13 507
Weise, Karl-Heinz: Im Ringen um Höchsterträge stellen sich unsere Kommunisten an die

Spitze/Die Berichtswahlversammlung rechnete die Arbeit mit den Parteiaufträgen ab ...............  21 813
Wenzel, Horst: Zu jedem „Tag des Parteisekretärs" gehört stets ein gründlicher Erfahrungs­

austausch..............................................................................................................................................      9 329
Wildau, Rainer: Gute Qualität beim Pflügen und Säen ist eine feste Garantie für hohen 89er

Ertrag . .«........................................................................................................................            . /....... 17 644
Winkler, Dieter: Unsere Genossen unterstützen tatkräftig die Vorhaben im „FDJ-Aufgebot

DDR 40".............. ,...........................................................................................................................          11 415
Witt, Elli: Konsequenz aus Parteiwahl: Offensive Agitationsarbeit/Politische Massenarbeit -

lebensnah und wirkungsvoll................................................................................................................   19 723
Witt, Lothar: Worauf es beim Studium der 7. Tagung ankommt (Interview) .......................................  24 931
Wolff, Hartwig/Lenk, Eberhard: Ökonomische Propaganda auf Leistungszuwachs in den LPG

gerichtet ...................................... ...................... ................................................................................ 1 16
Wolff, Hartwig/Richter, Kurt: Parteiarbeit und Schlüsseltechnologien/NW-Gespräch zur Nut­

zung der Computer für die Ertragssteigerung .....................................................................................   2 44
Wolff, Hartwig/Richter, Kurt: Arbeit koordinieren - einheitlich handeln/NW-Gespräch mit

Vorsitzenden von Räten der Parteisekretäre in Kooperationen......................................................    11 409

Kommentare
ff: Kurz kommentiert: Höchstertragsschlag = Effektivitätsschlag.........................................................   8 304
E., H.: Goldene Fonds .............................................................................................................................      6 231
E., H.: Nicht im Alleingang. ...................................................................................................................       8 315
E., H.: Mobilisierende Gespräche..........................................................................................................      13 516
Erxleben, Hans: Keine Zeit für Argumente?......... ..................................................................................  24 941
H., E.: Wie jeden erreichen?......................................................................................................................    6 232
H., R.: Keine Einbahnstraßen....................................................................................................................    9 362
H., Th.: Weil jeder Teppich zählt...............................................................................................................  20 779
M., H.: Untergliederte WPO?!...................................................................................................................    14 552
M., R.: Momentaufnahmen.....................................................................................................................       1 27
M., R.: Komplexwettbewerb - naja und ...,?...........................................................................................   .11 439
M., R.: Worüber nachzüdenken ist..................................................../......................................................   19 743
Pape, Klaus: Was unterm Strich steht.....................................................................................................   24 942
Sch., J.: Nutzen, was schon erdacht.........................................................................................................   7 279
Sch., J.: „Q" - kein Zufallstreffer............................................................................................................     17 659

Zuschriften - Probleme - Stellungnahmen
Wie soll ein Parteiauftrag zur Lösung der ökonomischen Aufgaben aussehen?.................................. 4 136
Sind zeitweilige Parteigruppen in FDJ-Forscherkollektiven zu empfehlen?.......................................... 4 136
Auch in kleinen LPG eine Abteilung Wissenschaft und Technik bilden?............................................... 5 186
Was ist bei der Bestellung der Literatur für das Parteilehrjahr zu beachten?.......................................  5 186
Sollen Genossen auch an Schulungen von FDJ und Gewerkschaft teilnehmen? ..............................  12 478
Parteizeitschriften im Abonnement oder durch Sammelbestellung beziehen?.................................   12 478
Wie beziehen SPO Praktikanten in das politische Leben der Schule ein?..........................................   17 660
Wofür sind die finanziellen Mittel der Grundorganisationen zu verwenden? .....................................  17 660
Wie politischen Gehalt in Schulen der genossenschaftlichen Arbeit fördern?...................................  23 899
Wie nimmt Rat auf Entwicklungs- und Ortsgestaltungskonzeptionen Einfluß?..................................  23 899
Unsere Betriebsgeschichte liegt vor, wie sollte sie propagiert werden?.............................................  23 900
Soll die Leitung einer kleinen BPO ehrenamtliche Kommissionen bilden?.........................................  23 900

NW 24/1988 (43.) 957


